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Die Seite der Neuerungen
Holländische Maschine zum Ausheben von
Gräben.

Eine Maschine, mit der Gräben mit einer
Tiefe von 60 cm, einer Sohlenbreite von
25 cm und einer oberen Weite von 115 cm
oder mit geringerer Tiefe, jedoch derselben

Sohlenbreite und Böschung ausgehoben

werden können, stellt eine niederländische

Maschinenfabrik her. Die Maschine
besteht aus einem robusten Raupenschlepper

und einer damit verbundenen Grabe-
Vorrichtung. Da diese Grabe-Vorrichtung
hinten am Schlepper angebracht ist,
entsteht der Graben erst, nachdem der
Schlepper die Stelle bereits passiert hat,

satz zum Treibstoff erhalten

ertigen Korrosionsschutz,

russfreie Verbrennungs-

und Auslasswege und sen-

ie Unterhaltskosten.
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so dass die Grabenränder nicht
eingedrückt werden oder einstürzen können.
Eine Nachbearbeitung der gezogenen
Grabenfurchen ist nicht nötig.

Auf dem Schlepper ist eine Fahrerkabine
und ein grosser Pumpenkasten aufgebaut.
Zum Antrieb von Schlepper und Pumpe ist
ein Dieselmotor von 56 PS eingebaut. Der
Pumpenkasten speist wiederum drei
einzelne hydraulische Motoren. Die Grabe-
Vorrichtung hat die Form eines rautenförmigen

Kastens und ist mit zwei Achsen
mit je einem Rand versehen, an dem sechs
rotierende Arme angeordnet sind. Diese
Arme tragen Messer, die in den Boden
schlagen und das Profil des Grabens
herstellen. Die ausgegrabene Erde wird so
gleichmässig und weit weggeschleudert,
dass keine merklichen Erhöhungen im
Gelände entstehen. Die Grabe-Vorrichtung
wird ebenso wie die Raupen hydraulisch
angetrieben. Durch den Einzelantrieb kann
die Geschwindigkeit dieser Teile unabhängig

von einander geregelt werden. Breite
und Höhe bis zur Oberseite des Kabinendaches

betragen 3,60 m, die Länge der
Raupenkette 4,50 m und ihre Breite 60 cm.
Das Gesamtgewicht wird mit 9,3 t
angegeben. Die Leistung beträgt in Tonböden
10 m Graben in der Minute.
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